
   

Sehr geehrte Patientin, 
für Ihre Gesundheit möchten wir Ihnen die bestmögli-
che Versorgung anbieten. Die gesetzlichen Kranken-
kassen haben für die Früherkennung folgende Leis-
tungen festgelegt: 
 

Ab dem 20. Lebensjahr  

 Erhebung der Vorgeschichte  

 Spiegeleinstellung des Muttermundes  

 Abstrich vom Muttermund - ‚Pap - Test'  

 Gynäkologische Tastuntersuchung  

 

Ab dem 30. Lebensjahr  

 Abtasten der Brustdrüsen und der zugehörigen 
Lymphknoten  

 

Ab dem 45. Lebensjahr  

 Untersuchung des Enddarmes  

 

Ab dem 50. Lebensjahr  

 Test auf Blut im Stuhl - bis zum 55. Jahr jährlich, 
danach nur alle 2 Jahre  

 
Über diesen Leistungsrahmen hinaus gibt es eine 
Vielzahl von Untersuchungen, die im Einzelfall sinn-
voll sein oder der persönlichen Sicherheit dienen 
können.  

Diese erweiterten Vorsorgemaßnahmen werden 
fachlich und apparativ auf zeitgemäß hohem Stand-
art angeboten.  

Wenn Sie diese Untersuchungen wünschen, müssen 
diese Leistungen privat nach der Gebührenordnung 
für Ärzte in Rechnung gestellt werden.  

Bitte sprechen Sie uns auf die zusätzlichen Untersu-
chungen an, wir beraten Sie gerne entsprechend 
Ihrer individuellen Situation.  

Liegt eine Erkrankung vor oder ergibt sich ein Ver-
dacht auf eine Erkrankung, werden weitere notwen-
dige Maßnahmen von der Krankenkasse übernom-
men. 

 

Erweiterte Vorsorgemaßnahmen: 

Ultraschalluntersuchung des kleinen Beckens 
durchdie Scheide zur Entdeckung von 
Schleimhautveränderungen der Gebärmutter 
und von nicht tastbaren Tumoren oder Zysten 
der Eierstöcke 

Ultraschalluntersuchung beider Brustdrüsen 
zur Entdeckung von nicht tastbaren Tumoren/ 
Zysten bei zusätzlicher farbiger Gefäßdarstel-
lung zum Ausschluß abnormer Durchblutungs-
verhältnisse  

Thin - Prep PAP-Test, eine technische Weiter-
entwicklung des klassischen Krebsabstriches. 
Besondere Vorteile dieses Verfahrens ist in 
der Aufbereitung der entnommenen Zellen zu 
sehen, die zu einer verbesserten Früherken-
nungsrate von Krebsstufen führt.  

HPV- Test.   Gebärmutterhalskrebs ist welt-
weit der häufigste Krebs der Frau und wird 
u.a. durch die Infektion mit humanen Papillo-
maviren ( HPV) hervorgerufen. Mit dem Test 
ist es möglich, das Risiko einer möglichen 
späteren Krebserkrankung frühzeitig zu erken-
nen. Hiermit ist eine größtmögliche Sicherheit 
für die Patientin zu erreichen.  

 

 

Thromboseneigung; zum Ausschluß  einer 
vererbten Thromboseneigung ( APC-
Resistenz, Mutation von Faktor- V- Leiden und 
Prothrombin insbesondere bei Einnahme der 
Anti- Baby-Pille. Dieser Test muß nur einmal 
im Leben durchgeführt werden.  

Hormonspiegel Östradiol und FSH zur Klä-
rung, ob noch eine Schwangerschaft möglich 
ist, ob schon die Wechseljahre eingetreten 
sind oder ob ein Hormonmangel anderer Ursa-
che vorliegt.  

Untersuchungen auf sexuell übertragbare 

Krankheiten:  

Die Untersuchung beinhaltet die labortechnische 
Abklärung von bakteriell und viralen, durch Sexual-
kontakt übertragbare Krankheiten. 

Chlamydieninfektion- verursacht unterschiedli-
che Beschwerden, von völliger Symptomlosig-
keit über vermehrten Ausfluß, unklare Unter-
bauchschmerzen, Blutungen, Eileiterentzün-
dungen und Verwachsungen im Bauchraum  
bis hin zur Unfruchtbarkeit. Zur Diagnosestel-
lung ist ein spezieller Abstrich vom Gebärmut-
terhals erforderlich. 

HIV-Test, zur Sicherheit, dass Sie nicht Über-
träger des ansteckenden Immunschwäche- 
Virus HIV 1 oder 2 , Erreger der Immunschwä-
chekrankheit AIDS sind.  

 

 

Zusätzliche Impfleistungen, wie z.B. gegen FSME, 
Thyphus, Pneumokokken, Tollwut –  

wir beraten Sie gerne auch reisemedizinisch und 
führen Impfungen durch wie z.B. gegen Hepatitis A 
und B.  
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